
 

 

 

 

 

 

 

Herrn Oberbürgermeister  

Rathaus 

 

            

     

 

            

      

 

Lüneburg, den 8 Juli 2015 

 

 

                Kläranlage Lüneburg 

 

Hier: Bau einer 4. Reinigungsstufe zur Elimination von 

Mikroschadstoffen von Medikamentenrückständen im Abwasser  

 

Sachverhalt: Die Ertüchtigung von Kommunalen Kläranlagen im Hinblick 

auf die Elimination von Spurenstoffen aus Medikamentenrückständen im 

Abwasser wird derzeit in der Abwasserfachwelt diskutiert. Auch der 

Umweltausschuss des Europäischen Parlaments hat mit der Aufnahme von 

erstmals 3 Pharmaka-Wirkstoffen nach der Wasserrahmenrichtlinie vom 

November 2012 einen Hinweis darauf gegeben das die sog.4 Reinigungs-

stufe in Kläranlagen zur Pflicht in Europa werden könnte. 

Vor diesem Hintergrund stellen wir zur nächsten Umweltausschusssit-

zung folgende Fragen: 

 

1.Gibt es seitens der AGL erste Pläne die Kläranlage Lüneburg mit 

einer sog.4.Reinigungsstufe zu ertüchtigen? 

 

2.Hält die Geschäftsführung der AGL in diesem Fall die Erarbeitung 

einer Machbarkeitsstudie ( Kosten-Nutzenanalyse, Wirksamkeit ver-

schiedener Verfahrenstechniken)für erforderlich? 

 

3.Im Rahmen der Zusammenarbeit mit der Leuphana Prof.Dr.Kümmerer hat 

es erste Ermittlungen zur Spurenstoffbelastung des Lüneburger Abwas-

sers gegeben. Welche Ergebnisse hat diese Untersuchung erbracht? 

 

 

Für die Fraktion 
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